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l87/J A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. G red 1 e rund Genossen 9 

an den Bundesminister für Finanzen, 

15. März 1961 

betreffend Befreiung der vergnügungssteuerpflichtigen Sportveranstaltungen 

von der Umsatzsteuer. 

-0-.-.-.-

Der Wiener Landtag hat das Vergnügungssteuergesetz neuerlich abgeändert 

und eine Senkung der Vergnügungssteuer beschlossen, da zufolge der hohen 

Besteuerung fast kein Veranstalter mehr' bereit war, internationale Gross-

(~y veranstal tungen in iVien abzuhal ten. Diese Veranstal tungen unterliegeri auch 

noch der Sportgroschenabgabe und der Umsatzsteuer. Die Vergnügungssteuer und 

die Sportgroschenabgabe werden in die Bemessungsgrundlage für die Umsatzsteuer 

mit einbezogen. 

Um diese sportlichen Veranstaltungen zu fördern, wäre eine Befreiung 

von der Umsatzsteußr ahgezeigt~ 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister 

für Finanzen die 

Ist der Herr Bundesminister bereit, die sportlichen Veranstaltungen von 

der Umsatzsteuerpflicht zu bgfreien? 

-.-0-.-.-
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